
Energiewende konkret

Erfahrungen aus der Netzübernahme in Landsberg

Einige Kennzahlen

� Einwohner
Stadt: ca. 28.500, 
davon Kernstadt ca. 25.000
Landkreis: ca. 110.000

� positive demografische 
Entwicklung

� vorhandene 
Entwicklungspotenziale 
Gewerbe und Industrie
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Chronologie der Städtischen Werke

Damals bis heute

� 1969 E-Werk mit Netz werden an LEW verkauft

� 1989 Verlängerung des Konzessionsvertrags 
für die Kernstadt um 20 Jahre

� Bedeutende Änderung: 
Verkehrswert statt Sachzeitwert
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Begründung für Rückkauf-Überlegungen

� Grüner Antrag

� Grundsätzlich gilt, dass Gemeinden zu wirtschaftlichem Handeln
verpflichtet sind. 

� Aus diesem Grund ist eine schlichte Verlängerung von Konzessions-
verträgen – ohne vorherige Prüfung von Alternativen – schwer zu 
begründen.

� Kommunen haben einen Versorgungsauftrag, der sich dem Gemein-
wohl unterzuordnen hat und sich nicht an den Interessen von
Energiekonzernen orientieren muss.

� Kommunaler Auftrag heißt auch: Konkurrenz erzeugen, keine 
Gewinnmaximierung, Interesse an der Region.

Der Umwandlungsprozess



Energiewende konkret

Der Umwandlungsprozess

EWL-Konzession (2009)

Randgemeinden

LEW-Konzession 
(2011)



Energiewende konkret

Der Umwandlungsprozess

Standardablauf angesichts auslaufender Konzessionsverträge

� Fakt: 2009 (2011): EWL/LEW-Konzessionen laufen aus

� Veröffentlichung des Auslaufes spätestens zwei Jahre vor Ablauf 
Bundesanzeiger oder EU-Amtsblatt

� Bewerbung interessierter Netzbetreiber 

� Auswahl des zukünftigen Netzbetreibers

� Veröffentlichung der Gründe für die Entscheidung für den zukünftigen 
Netzbetreiber

� 12/2008: Grundsatzentscheidung Netzübernahme Strom in Landsberg 
am Lech
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Der Umwandlungsprozess

Verzicht auf versorgungs-
wirtschaftliche Betätigung

Fortsetzung
Status quo

Rekommunalisierung
Strom-/(Gasnetze)

in Eigenständigkeit
mit strategischem

Partner

Energiekonzern
kommunal 

orientierter Partner

Grundsätzliche Handlungsoptionen für Kommune
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Der Umwandlungsprozess

Rekommunalisierung
Strom-/(Gasnetze)

� Stadtwerke stellen ab 1.1.2011 
sämtliche benötigte Ressourcen 
(Kapital, Personal, Know-how) in 
alleinig kommunaler Verantwortung 
bereit.

In Eigenständigkeit

� Übernahme bisher von Dritten durch-
geführter Versorgungsgeschäfte und 
Übertragung auf die Stadt Landsberg 
am Lech, unternehmerische Gestaltung 
von Aufgaben der Daseinsvorsorge 
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Vorgehen bei den Verhandlungen zur 
Netzübernahme

� Geplante Vorgehensweise:

� Erstellung eines Gutachtens zur Netzübernahme

� Einigung auf einen gemeinsamen Gutachter

� Einigung über Netzübergang unabhängig 
von den Kaufpreisverhandlungen

� Realität:

� Seit Nov. 2009 gibt es einen Leitfaden der BNA

� Erste Zahlen im März 2010 Zeitverzögerung 
von einem Jahr

� Möglicherweise Rechtsstreit
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Hauptknackpunkte bei Verhandlungen

� Ermittlung des »wirtschaftlich angemessenen Vergütung« 
gemäß § 46 II Energiewirtschaftsgesetz

� Netznutzungsentgelte –
wie verhält sich die Regulierungsbehörde?

� Trennlinie Niederspannung/Mittelspannung

� Entflechtungskosten?
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Der Umwandlungsprozess

� Erstellung Geschäftsplan: 2009

� Erstellung Betriebskonzept: 2009

� Netzübernahmeverhandlungen: 2009/10

� Gremienentscheidung über Satzung, Ziele, Organe, 
Finanzierung der neuen Stadtwerke: 8/2009

� Kommunal- und energierechtliche Genehmigung: 2010

� Beginn Energieverkauf: 1.4.2010

� Es werden derzeit ca. 3400 Kunden mit Strom versorgt –
Tendenz steigend.


